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1.Mose 16,13

Zur Jahreslosung 2026:

Gott spricht: „Siehe, ich mache alles neu!“ Offenbarung 21,5

Liebe Leserinnen und Leser,

in Mennewitz ist ein Wunder geschehen. Die Orgel erklingt wieder in 
ihrer ganzen barocken Klangfülle. Noch vor wenigen Jahren erschien es 
vollkommen abwegig, dass dieses Instrument in naher Zukunft restauriert 
werden könnte.
Trotzdem blieb der Traum davon lebendig. Rückblickend wird klar, dass 
es noch viel mehr braucht als engagierte Menschen, um ein derartiges 
Projekt zum Ziel zu bringen.
Es geht darum, die Hoffnung zu behalten. Die Hoffnung, dass scheinbar 
Unmögliches möglich werden kann. Dass sich Dinge zum Guten 
entwickeln können.
Eine Orgelrestaurierung kann dafür ein gutes Beispiel sein.
Aber eigentlich geht es um viel mehr. „Siehe, ich mache alles neu!“ sagt 
Gott.
Diese Jahreslosung für das kommende Jahr 2026 öffnet ein Fenster, das 
unseren Blick auf das Leben vollkommen verändern kann.
Der Seher Johannes sagt wenige Sätze vor unserer Jahreslosung: „Ich sah 
einen neuen Himmel und eine neue Erde“.
Eine Welt ohne Tod. Ohne Tränen. Ohne Kinder, die viel zu früh sterben. 
Ein liebender Gott wohnt Tür an Tür mit den Menschen und wischt die 
Tränen ab. So, wie es eine liebende Mutter tut.
Eine neue Welt. Ganz anders, als das, was wir gerade erleben.
Gott sagt: „Siehe, ich mache alles neu!“
Dieser Satz ist ein Geschenk. Eine Verheißung, uns allen in die Hände 
gelegt.
Ein Verheißung, die sich schon oft bewahrheitet hat. Wir müssen nur alle 
Sinne offen halten, um das Neue zu entdecken.
Gott schenke uns auch im neuen Jahr Zuversicht, Lebensfreude und 
Neugier auf das Neue, das er mit uns beginnen möchte.

Eine gesegnete Zeit wünscht Ihnen
  Ihr Pfarrer



Sonntag, 2. November 20. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst in Hermsdorf S. Elsässer

Montag, 3. November 18:00 Uhr Frauenabend im Gemeinderaum 
Schleifreisen

H. Burgold

Mittwoch, 5. November 14:00 Uhr Seniorenkreis in Oberndorf
Freitag, 7. November bis Samstag, 8. November Kinderkirchennacht in Hermsdorf

Sonntag, 9. November Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
  9:00 Uhr Gottesdienst in Oberndorf S. Elsässer
10:00 Uhr Gottesdienst in Hermsdorf S. Elsässer
11:15 Uhr Gottesdienst in Rabis S. Elsässer

Dienstag, 11. November
St. Martin

16:30 Uhr Martinstag mit Umzug, 
Klosterkirche 
Bad Klosterlausnitz

S. Kersten/
C. Eisentraut/

E. Zabel
Mittwoch, 12. November 14:00 Uhr Seniorentanz in Hermsdorf A. Merker

17:00 Uhr Martinstag in der Kirche 
in Schlöben (siehe Seite 13)

A. Elsässer

14. bis 16. November Familienfreizeit in Wechselburg
Information und Anmeldung über das Kirchbüro Hermsdorf
036601-40704 oder 036428-40687

Samstag, 15. November 17:00 Uhr Andacht in Oberndorf U. + A. Jung

Sonntag, 16. November Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
10:00 Uhr Gottesdienst in Hermsdorf N.N.

Mittwoch, 19. November
Buß- und Bettag

19:00 Uhr Ökumenischer Bittgottesdienst für den Frieden 
in der Klosterkirche Bad Klosterlausnitz

Freitag, 21. November 16:00 bis
18:00 Uhr

Konfi-Treff im Mehrgenerationenhaus
 in Hermsdorf

Sonntag, 23. November Letzter Sonntag im Kirchenjahr - Ewigkeitssonntag
  9:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

in Oberndorf
S. Elsässer

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und         S. Elsässer/
der Holzlandkantorei in Hermsdorf            E. Zabel

14:00 Uhr Trostmusik mit den 
Posaunenchören auf dem 
Hermsdorfer Friedhof

E. Zabel

14:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
in Schleifreisen

S. Elsässer

17:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
in Schlöben

S. Elsässer



Trostmusik am Ewigkeitssonntag 

23. November 2025
Beginn: 14:00 Uhr 

Hermsdorfer Friedhof 

Gemeinsam musizieren die drei
Posaunenchöre der Holzlandökumene.  

Mittwoch, 26. November 14:00 Uhr Seniorentanz in Hermsdorf A. Merker
19:00 Uhr Gemeindeabend in Hermsdorf K. Borrmann

Samstag, 29. November 19:00 Uhr Eröffnungskonzert der 41. 
Musikalischen Woche in der 
Klosterkirche Bad Klosterlausnitz
Die altvertrauten Advents- und  
Weihnachtslieder neu arrangiert 
für Chor und Orchester

E. Zabel

Sonntag, 30. November 1. Advent
10:00 Uhr Bläser-Gottesdienst in Oberndorf 

mit dem Posaunenchor Hermsdorf 
zum 120. Kirchweih-Jubiläum

S. Elsässer/
E. Zabel

10:00 Uhr Familienkirche in Schlöben A. Elsässer

Konfirmanden - Treff
Die Konfirmanden treffen sich am

 21. November 2025
23. Januar, 27. Februar, 27. März 2026

jeweils von 16:00 -18:00 Uhr 
im Mehrgenerationenhaus in Hermsdorf, Kirchgasse 2

am 26. April 2026, 10:00 Uhr feiern wir die Konfirmation in Hermsdorf



1. bis 24. Dezember: Lebendiger Adventskalender in der Kirchgemeinde Schöngleina
Siehe Seite 9, Aushänge und Internetseite: www.kirchgemeinde-schoengleina.de

Montag, 1. Dezember 18:00 Uhr Frauenabend im Gemeinderaum 
Schleifreisen

H. Burgold

Mittwoch, 3. Dezember 14:00 Uhr „Sing mal wieder Weihnachtslieder“      E. Zabel
in der St. Salvator Kirche in Hermsdorf

16:00 Uhr „Hans im Glück“ Kindertheater
in der St. Salvator Kirche in Hermsdorf

Freitag, 5. Dezember 19:00 Uhr Orgelkonzert mit Martin Meier (Jena)
in der St. Salvator Kirche in Hermsdorf

Sonntag, 7. Dezember 2. Advent
  9:00 Uhr Andacht in Oberndorf U. + A. Jung

10:00 Uhr Gottesdienst in Hermsdorf S. Elsässer

11:15 Uhr Gottesdienst in Schlöben S. Elsässer

14:00 Uhr Abschlusskonzert der 41. 
Musikalischen Woche in der 
Klosterkirche Thalbürgel.
Die altvertrauten Advents- und  
Weihnachtslieder neu arrangiert 
für Chor und Orchester

E. Zabel

Mittwoch, 10. Dezember 14:00 Uhr Seniorentanz in Hermsdorf A. Merker

Sonntag, 14. Dezember 3. Advent
  9:00 Uhr Gottesdienst in Oberndorf                   S. Elsässer

10:00 Uhr Gottesdienst in Hermsdorf S. Elsässer

17:00 Uhr Adventskonzert mit dem Gospelchor 
„Black Feet - White Voices“ aus Jena 
in der Kirche in Schlöben (siehe Seite 18)

Donnerstag, 20. Dezember 19:00 Uhr Adventskonzert mit „Klangheimlich“      E. Zabel
in der Kirche in Oberndorf  (Siehe Seite 12)

Sonntag, 21. Dezember 4. Advent

10:00 Uhr Gottesdienst in Hermsdorf
mit den Veeh-Harfen

D. Bieck/
S. Büchner



Mittwoch, 24. Dezember Heiligabend
14:30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel 

in Hermsdorf
S. Elsässer/

E. Zabel
15:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel 

in Oberndorf
D. Bieck

14:45 Uhr Christvesper mit Krippenspiel 
in Schöngleina

E. Triebe

16:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel 
in Schleifreisen

G. Manke

16:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel 
in Schlöben

A. + S. Elsässer

17:30 Uhr Christvesper in Hermsdorf S. Elsässer

22:00 Uhr Heilige Christnacht mit 
Abendmahl in Schlöben

S. Elsässer

Donnerstag, 25. Dezember 1. Weihnachtstag
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

in Gröben
S. Elsässer

Freitag, 26. Dezember 2. Weihnachtstag
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 

Gesang und Flötenmusik 
in Hermsdorf

S. Elsässer/
E. Zabel

Mittwoch, 31. Dezember Silvester
15:00 Uhr Jahresschlussandacht mit 

Abendmahl in Oberndorf
S. Elsässer

16:00 Uhr Jahresschlussandacht mit 
Abendmahl in Hermsdorf

S. Elsässer

17:00 Uhr Jahresschlussandacht mit 
Abendmahl in Schlöben

S. Elsässer

Die Hermsdorfer Seniorentanzgruppe
trifft sich regelmäßig im Gemeinderaum der Hermsdorfer Kirche

mittwochs um 14:00 Uhr
und lädt herzlich zum Mittanzen ein!

       Änderungen vorbehalten!

 12. und 26.      November
10.  Dezember

14. und 28.   Januar



Donnerstag, 1. Januar Neujahr
10:00 Uhr Gottesdienst in Bad Klosterlausnitz

Sonntag, 4. Januar 2. Sonntag nach Weihnachten
10:00 Uhr Musikalische Andacht zu Epiphanias in Oberndorf 

mit dem Instrumentalkreis Hermsdorf
„Hoffnung die leuchtet“ (siehe Seite 12)

Montag, 5. Januar 18:00 Uhr Frauenabend im Gemeinderaum 
Schleifreisen

H. Burgold

Mittwoch, 7. Januar 14:00 Uhr Seniorenkreis in Oberndorf

19:00 Uhr Gemeindeabend in Hermsdorf K. Borrmann

Sonntag, 11. Januar 1. Sonntag nach Epiphanias
10:00 Uhr Gottesdienst in Hermsdorf S. Elsässer

16:00 Uhr Weihnachtliches Neujahrskonzert mit dem 
Schlöbener Kirchenchor und „singsang“ aus Erfurt
In der Schlöbener Kirche (siehe Seite 12), 
anschließend Abendessen im Pfarrhaus

11. bis 18. Januar Allianz-Gebetswoche

Dienstag, 13. Januar 19:30 Uhr Neuapostolische Kirche Hermsdorf

Mittwoch, 14. Januar 14:00 Uhr Seniorentanz in Hermsdorf A. Merker

19:30 Uhr St. Salvatorkirche Hermsdorf

Donnerstag, 15. Januar 14:00 Uhr Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen im 
Gemeindesaal Luth. Kirche Bad Klosterlausnitz

19:00 Uhr Evangelisch Methodistische Kirche 
Bad Klosterlausnitz am Klosterwald

Freitag, 16. Januar 19:30 Uhr Jugendabend
Freie Evangelische Gemeinde Hermsdorf

Samstag, 17. Januar 17:00 Uhr Andacht in Oberndorf U. + A. Jung

Sonntag, 18. Januar 2. Sonntag nach Epiphanias
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Abschluss 

der Allianz-Gebetswoche mit Kindergottesdienst 
in der St. Salvator Kirche in Hermsdorf

11:15 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
in Schlöben

S. Elsässer



Freitag, 23. Januar 16:00  bis
18:00 Uhr

Konfi-Treff im Mehrgenerationenhaus
in Hermsdorf

Sonntag, 25. Januar 3. Sonntag nach Epiphanias
  9:00 Uhr Gottesdienst in Oberndorf D. Bieck
10:00 Uhr Gottesdienst in Hermsdorf D. Bieck

Mittwoch, 28. Januar 14:00 Uhr Seniorentanz in Hermsdorf A. Merker

Samstag, 31. Januar 17:00 Uhr Andacht in Oberndorf U. + A. Jung

Vorschau:

Sonntag, 1. Februar Letzter Sonntag nach Epiphanias

  9:00 Uhr Gottesdienst in Schleifreisen S. Elsässer

10:00 Uhr Gottesdienst in Hermsdorf S. Elsässer

11:15 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
und Brunch in Schlöben

S. Elsässer

Lebendiger Advent  2025  
Schön wäre es, wenn wir den in unseren 
Dörfern schon fast traditionellen Lebendigen 
Adventskalender auch in diesem Jahr wieder 
gemeinsam gestalten könnten.
Dazu braucht es Menschen, die an einem 
Abend im Advent ihr (geschmücktes) Fenster 
mit der entsprechenden Kalenderzahl ver-
sehen, 2 bis 3 Lieder zum Mitsingen vor-
schlagen, eine Geschichte oder ein Gedicht 
vorlesen und / oder ein Gebet sprechen.

Ebenso wichtig ist es, sich zu dem jeweils geöffneten Fenster auf den Weg zu 
machen und dort einige Momente der Besinnung, der Ruhe und der Gemein-
schaft mit anderen zu teilen.
Wer schon einmal dabei war, erhält im November per Mail eine Liste mit 
möglichen Terminen zur Auswahl. Gerne können Sie mir auch jetzt schon Ihren 
Wunschtermin mitteilen. Wer noch nicht dabei war, kann sich gerne bei mir 
melden und wird dann in den Verteiler aufgenommen.
beate@wiedemann-slbn.de   Tel. 036428-549646
Rechtzeitig vor dem 1. Dezember wird der Plan im Pfarrhaus ausliegen und an-
derweitig verteilt werden.

Beate Wiedemann



… in Hermsdorf
Kinderkirche          A. Elsässer, C. Hündorf Kinderhaus  

   1. und 2. Klasse         dienstags 13:30 - 14:15 Uhr
   3. und 4. Klasse                       dienstags 14:30 - 15:15 Uhr

Eltern-Cafe                    A. Elsässer                            Kinderhaus  dienstags ab 15:30 Uhr  

Geschichten- und      A. Elsässer, C. Hündorf Kinderhaus dienstags 16:00 - 16:45 Uhr
Musikwerkstatt                        für Kinder von 2 bis 5 Jahren

Konfirmanden-Treff    S. Elsässer     im Mehrgenerationenhaus Hermsdorf       Termine siehe Seite 5

Posaunenchor     E.  Zabel                  dienstags 18:30 Uhr

Holzland Kantorei       E.  Zabel                 dienstags 20:00 Uhr

Seniorentanz     A.  Merker           jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 14:00 Uhr

Veeh-Harfen-Gruppe    S. Büchner                im katholischen Gemeindezentrum     mittwochs 15:00 Uhr

„klangheimlich“     E.  Zabel                  mittwochs 17:45 Uhr

Instrumentalkreis     S. Herold-Stäps                             donnerstags 18:30 Uhr

Singkreis     D.  Modersohn                             donnerstags 20:00 Uhr

Orgelunterricht     E.  Zabel                        nach Absprache

… in Schlöben

Chor      A.  Elssser                  dienstags 20:00 Uhr

Kinderkirche            A. Elsässer
                                 Klasse 1 - 4                                             mittwochs 14:00 - 15:00 Uhr

Cafe für Eltern,      A. Elsässer            mittwochs ab 15:30 Uhr
Kinder und Großeltern 

Klangwerkstatt          A. Elsässer       Gruppe 1 (1 bis 3 Jahre)               mittwochs 16:00 - 16:30 Uhr
                Gruppe 2 (4 bis 6 Jahre)    16:35 - 17:15 Uhr

Kinderclub        A. Elsässer            freitags  15:30 - 17:30 Uhr
                           für Kinder der Klassen 4 - 6

… und außerdem

Frauenabend Schleifreisen   H. Burgold        (im Gemeinderaum)        jeden 1. Montag im Monat 18:00 Uhr

Singkreis Bürgel     E.  Zabel                   montags 19:30 Uhr

Christenlehre     F.  Büchner               Schleifreisen, montags 14:15 - 15:00 Uhr



bestattet wurden…

Karin Röhnert (74) aus Oberndorf, verstorben am 8. Juli 2025

Hannelore Riedel (93) aus Hermsdorf, verstorben am 4. August 2025

Hartmut Harnisch (83) aus Hermsdorf, verstorben am 25. August 2025

Christine Neißner (89) aus Bad Köstritz, verstorben am 6. September 2025

Lidia Lützow (87) aus Bad Klosterlausnitz, verstorben am 7. September 2025

Gesprächsangebot
Sie möchten, dass ich Sie für ein Gespräch besuche? Ich komme gern zu Ihnen nach Hause. 

Ein Anruf bei mir in Schlöben, Tel. 036428 40687 oder in unserem Kirchbüro 
bei Frau Kamchen in Hermsdorf, Tel. 036601 40704, genügt.

Sollten Sie uns nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter. 
Wir rufen zurück, sobald es uns möglich ist.   Ihr Pfarrer 

Weitere Termine

Behinderte 
und ihre Freunde 

Mittwoch, 22. November,
14 bis 18 Uhr, 

Gemeinderaum Hermsdorf 

Samstag, 20. Dezember,  10 bis 18 Uhr,
Weihnachtsfeier

"Hilfe für das autistische Kind" 
und

"Behinderte und ihre Freunde"
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Bekanntgabe der Wahlergebnisse 
in der Kirchgemeinde Schöngleina
Am 28. September wurde ein neuer Gemeindekirchenrat (GKR) 
gewählt. Mit fast 40 % hatten wir eine sehr gute Wahlbeteiligung 
in unserer Kirchgemeinde. In den neuen Gemeindekirchenrat 
wurden fünf Mitglieder:innen gewählt:

Rena Niedermeyer-Schwarze, Benjamin Brandt, Caroline Triebe, Mike Wendler 
und Silvia Teubner. Als Stellvertreterin ist Annette Gramß in das Gremium 
gewählt worden.  

Der Gottesdienst zur Einführung der neu gewählten Kirchenältesten findet am 26. 
Oktober, um 11:15 Uhr, im Rahmen des Erntedankgottesdienstes in der Kirche in 
Schlöben statt. Herzliche Einladung dazu!

Herzlichen Dank an alle, die sich an der Wahl beteiligt und ihre Stimme dem 
neuen GKR gegeben haben. Ein besonderer Dank geht an den Wahlvorstand, 
der am 28. September die Wahl und die Auszählung durchgeführt hat, siehe Foto.

Text und Foto: Rena Niedermeyer-Schwarze



1. Friedensandacht nach langer Zeit
Am Montag, 1. September, dem Anti-Kriegs-
Tag, fand um 16 Uhr die 1. Friedensandacht 
am Holzkreuz im Wald zwischen Hermsdorf 
und Bad Klosterlausnitz statt. 

Dieser Tag wurde gewählt, weil 
auf dem Steinsockel ganz groß 
geschrieben steht "GIB UNS 
FRIEDEN". Gut 60 Personen ver-
sammelten sich zur Andacht mit 
Pfarrerin Sophie Kersten, welche 
von den drei Posaunenchören der 
Holzlandökumene, unter Leitung 
von Every Zabel, musikalisch 
begleitet wurde.
Ein wenig in Vergessenheit gera-
ten war das Kreuz schon. 

Zu Beginn diesen Jahres fiel es jedoch 
durch eine nicht so schöne Aktion wieder ins 
Bewusstsein etlicher Spaziergänger. Mit 
weißer Farbe beschmiert und somit 
verschandelt stand es nun im Wald. Seit 
dem habe ich die Farbe entfernt und stellte 
fest, dass auf der Rückseite des Kreuzes, 
von vorn gar nicht zu erahnen, ein sehr 
großer Holzschaden durch Ameisen und 
einem Pilz entstanden ist. 

Vielen Dank möchte ich jetzt 
schon einmal für die große Spen-
denbeteitigung sagen, so kamen 
schon über 2000 € zusammen. 
Nun ist die Frage, wie und in 
welchem Umfang der immense 
Schaden fachgerecht behoben 
werden kann.

Ihr/ Euer 
Kirchenmusiker Every Zabel



Erntedankfest und Jubelkonfirmation in Oberndorf
Am Samstag, dem 27. September 2025 feierte die 
Oberndorfer Kirchgemeinde Ihr Erntedankfest. Wie die 
letzten Jahre auch, gab es im Anschluss daran ein 
gemeinsames Kaffeetrinken. Nur war die ganze Veran-
staltung in  diesem Jahr noch etwas umfangreicher, da 
gleichzeitig auch noch Jubel-Konfirmation begangen 
wurde. Dazu haben sich viele heutige und ehemalige 
Oberndorfer Gemeindemitglieder versammelt, um der 
entsprechenden Konfirmationsjubiläen zu gedenken, vom 
50- jährigen bis zum 80- jährigen Jubiläum!

Der   Gemeindekirchenrat 
bedankt sich bei allen, die 
zum  Gelingen des  Tages 
beigetragen haben. 
Angefangen bei den Spen-
dern der Erntegaben, den 
Helfern für das schmücken 
der Kirche, den Gästen und 
Pfarrer Elsässer für seine 
Predigt. 

Die Erntegaben wurden der 
Geraer Tafel zugeführt.

Weil das alles noch nicht genug war, hatten wir an dem Tag auch noch die Wahl 
des neuen Gemeindekirchenrates zu bewerkstelligen.

Auch hier ein großes Dankeschön an die 
Mitglieder des Wahlausschusses, welche mit 
viel Geduld die Auszählung der abgegebenen 
Stimmzettel übernommen und auch die ganze 
andere Bürokratie erledigt haben.

Eine weitere große Veranstaltung kann die 
Oberndorfer Kirchgemeinde in diesem Jahr 
noch feiern: 
Das 120- jährige Kirchweih-Jubiläum, welches 
am ersten Advent begangen werden soll!

Der Gemeindekirchenrat



Ein gelungener Auftakt in Schöngleina: 
Erstes Konzert in der Dorfkirche Schöngleina begeistert Publikum

Am Freitag, den 19. September 2025, verwandelte sich die Dorfkirche Schön-
gleina in einen Ort voller Musik und Emotionen. 

Die Band WUM präsentierte ihr Konzert und entführte die zahlreichen 
Besucherinnen und Besucher in eine romantische Klangwelt.

Das Publikum zeigte sich sichtlich begeistert von der mitreißenden Darbietung 
der Band und belohnte die Musiker mit langanhaltendem Applaus. Die 
hervorragende Leistung der Band machte den Auftakt der neuen Veranstal-
tungsreihe zu einem vollen Erfolg.

Mit diesem Konzert wurde nicht nur ein neues Kapitel im kulturellen Leben von 
Schöngleina aufgeschlagen, sondern auch der Grundstein für weitere 
musikalische Erlebnisse gelegt. Die Veranstalter kündigten bereits an, dass im 
kommenden Jahr weitere Konzerte und neue Aktivitäten in der Reihe folgen 
werden.

Die Premiere hat eindrucksvoll gezeigt: Musik bringt Menschen zusammen und 
verwandelt die Dorfkirche in Schöngleina zu einem lebendigen Treffpunkt. 

Nochmals herzlichen Dank an die Band für den unvergesslichen Abend.

Text und Foto: Erwin Stephan



Der Gospelchor „black feet white voices“ aus Jena lädt zu einer musikalischen 
Reise durch die Weihnachtsgeschichte ein. Gospel, Swing und Spirituals in bis 
zu achtstimmigen Arrangements laden zum Zuhören, Genießen und Mitsingen 
ein. Alles a-capella, nur ab und an begleitet von Percussion: Das macht "black 
feet white voices" aus. 
Die 35 Sängerinnen und Sänger unter Leitung von Almut Elsässer lassen Maria 
und Joseph mit „No room“ auf Herbergssuche gehen, die Hirten andächtig an der 
Krippe ein „Virgin Mary“ singen und mit „Come to Bethlehem“ zum neugeborenen 
Kind finden.

Leitung: Almut Elsässer

Einladung zum Adventlichen Gospelkonzert!

Dri�er Advent,
14. Dezember 2025, um 17 Uhr,

Kirche in Schlöben

mit „Black feet - white voices“ aus Jena

Eintritt frei! Um Spenden wird gebeten!
Veranstalterin: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Schöngleina



Liebe Gemeindemitglieder, Freunde und Nachbarn,

wir laden herzlich zum Festgottesdienst anlässlich des 120- 
jährigen Wiederaufbaues unserer Kirche ein. Anschließend 
wollen wir in gemütlicher Atmosphäre die Gelegenheit für 
persönliche Gespräche und gemeinsamen Austausch 
nutzen.
Für’s leibliche Wohl ist gesorgt.
Wir freuen uns, diesen besonderen Anlass gemeinsam mit 
der Dorfgemeinschaft und vielen weiteren Gästen zu feiern.

Mit herzlichen Grüßen
Der Kirchengemeinderat Oberndorf und 
Pfarrer Elsässer

Go
tt

esdienst

10:00 Uhr

120 - JÄHRIGE KIRCHWEIHE DER 
KIRCHE ZU OBERNDORF

30. November 2025

Festlicher Gottesdienst
mit dem Hermsdorfer

Posaunenchor



Besucheransturm in Schleifreisen 
zum Sommerkonzert des Vokalensembles „klangheimlich“

Am Mittwochabend, dem 27.08.2025, erfüllte sich ein lang ersehnter Wunsch: 
Das Vokalensemble „klangheimlich“ trat in der Schleifreisener Kirche auf. Die 
Vorbereitung auf das musikalische Ereignis traf der Gemeindekirchenrat voller 
Vorfreude, vor allem in Hinblick auf das leibliche Wohl der angekündigten 
Besucher aus Nah und Fern. Über 100 Bratwürste, Vegetarisches vom Rost, drei 
Eimer Sommerbowle und eine Auswahl weiterer Getränke sollten den Gästen an 
dem kulinarisch zur Verfügung stehen.

Der Abend bot ein selten gesehenes Spektakel in Schleifreisen: Alle Straßen 
waren zugeparkt, die Kirche war bis auf die dritte Empore mit knapp 300 
Besuchern gefüllt. Zusätzliche Stühle mussten aufgestellt werden, um jedem 
Musikliebhaber den Hörgenuss in der Kirche ermöglichen zu können.
Begrüßt wurde jeder Besucher am Kircheneingang mit einem liebevoll 
gestalteten Programm und einem persönlichen Geschenk des Ensembleleiters 
Every Zabel: einem Rosmarinzweig, frisch aus seinem Garten gepflückt. In den 
Händen der Gäste entfaltete er seine Bedeutung als Symbol der Liebe und 
Verbundenheit.



Als um 19:00 Uhr das Glockengeläut verklungen war, sang sich „klangheimlich“ 
mit „Freedom is coming“ in die Herzen der Besucher. Der anschließend tosende 
Applaus spiegelte die Begeisterung wider, die sich auch bei „California Dreamin‘“ 
durch rhythmisches Mitklatschen und im freudigen Mitsingen der Gemeindelieder 
zeigte. Musik machen sei gesundheitsfördernd, erklärte Marlene Stellenberger, 
die mit ihren teils nachdenklichen aber auch erfrischenden Rezitationen durch 
das Programm führte. „Musikstücke aus aller Welt“ - so lautete der Programmtitel, 
unter dem ein breites Repertoire erklang: ein japanisches Stück in 
Originalsprache, das sanft vorgetragene „Ubi caritas“, bis hin zu Peter Maffays 
„Ich wollte nie erwachsen sein“.
Die Dämmerung brach herein, als das Vokalensemble mit einem afrikanischen 
Lied aus der Kirche wieder auszog. Als Abschiedsgeschenk wurde jedem Gast 
eine Karte mit einer persönlichen Botschaft gereicht. Die insgesamt acht 
Sängerinnen und ihr Leiter, Every Zabel, erhielten als Dankeschön ein Glas 
Honig vom Imker Ralf Menzel mit einem Sträußchen Lavendel.
Die ersten Sterne zeigten sich schon, als die Gäste und Musiker im Kirchgarten 
noch das Beisammensein genossen, bevor sie sich auf den Heimweg machten.
Überwältigend war auch die Großzügigkeit der Besucher: Die Kollekte für die 
Orgel und den Chor fiel reichlich aus.
Allen Helfern, den „Klangheimlichen“ und den Gästen sei ein herzliches 
Dankeschön ausgesprochen: Ihr habt diesen Abend zu einem unvergesslichen 
Erlebnis gemacht!

Carmen Förster GKR   Nachbearbeitung: Anke Bergner



Wiedereinweihung der Orgel in Mennewitz
„Zum Himmelfahrtstag 1747 hat die Orgel zum ersten Male gespielet,“

so steht es in der Orgel in Mennewitz geschrieben. Und im Jahre 1983 hatte sie, 
nachdem der Balg endgültig kaputt ging, zum letzten Mal ihre Stimme erhoben. 
Seitdem war es, im wahrsten Sinne des Wortes, still geworden um das wertvolle 
Instrument in der Mennewitzer Kirche.
Und heute?

„Am 15. Sonntag nach Trinitatis 2025
hat die Orgel zum ersten Mal wieder gespielt.“

Und wie sie gespielt hat! Es war ein wahrer Ohrenschmaus, der sich den über 
100 Zuhörern am Sonntag, dem 28. September, in der proppevollen Kirche in 
Mennewitz bot! Viele Mennewitzer und Besucher aus nah und fern waren der 
Einladung gefolgt und wollten sich dieses besondere Ereignis, die Wieder-
einweihung der Gerhard-Orgel in Mennewitz, nicht entgehen lassen.

Pfarrer 
Elsässer 
eröffnete 
mit einer 
kurzen 

Andacht, 
in der die 
Orgel mit 

ihren 
zarten,
klang-
vollen 

Stimmen 
bereits 

zu hören 
war. 

Im anschließenden Konzert zeigte Orgelvirtuose Dietrich Modersohn, was für ein 
tolles Instrument die Orgel von Justinus Ehrenfried Gerhard ist. Von den zarten 
lieblichen Flötentönen des Gedackt, über die hell klingende Mixtur, bis hin zu den 
tiefen Tönen des 16 füßigen Violonbass, erfreuten sich die Zuhörer an immer 
wieder neuen Klangfarben.



Es war in vieler Hinsicht ein 
bewegendes Ereignis und 
mancher hatte vor Freude 
und Rührung Tränen in den 
Augen. Die Restaurierung 
der Gerhard-Orgel in Menne-
witz ist vollbracht, verkünde-
ten die fröhlichen Glöckchen 
des Zimbelsterns. 
Das abschließende Pièce 
d‘orgue  von Johann Sebasti-
an Bach machte noch einmal 
deutlich, dass das kleine Dorf 
Mennewitz mit seiner Orgel 
einen großen musikalischen 
Schatz beherbergt!

Im Anschluss wurde bei Kaffee 
und Kuchen zünftig gefeiert. 
Die Initiatoren und Verant-
wortlichen für die Restaurierung 
der Orgel, Rena Niedermeyer-
Schwarze, Stefan Elsässer und 
Harald Hempel, dankten in 
diesem Rahmen den vielen 
institutionellen und privaten 
Geldgebern und Unterstützern, 
die zum Erfolg der Restau-
rierung der Orgel beigetragen 
haben. Und jedem der vielen 
Orgelpatinnen und -paten wur-
de zum Dank für die Spende 
eine Orgelpfeife überreicht.
Der Schlöbener Kirchenchor 
unter der Leitung von Almut 
Elsässer rundete die Veranstal-
tung mit einem kleinem, aber 
sehr feinem sommerlichen Kon-
zert ab. 

Text und Fotos: Harald Hempel



„Deutschland singt“ 
vereint Stimmen und Herzen im Kurpark Bad Klosterlausnitz

Bereits zum sechsten Mal erklang 
gemeinsamer Gesang für Frieden und Zusammenhalt

Bad Klosterlausnitz – Unter freiem Himmel und bei stimmungsvoller 
Abendatmosphäre versammelten sich am Freitag zahlreiche Besucher im 
Kurpark von Bad Klosterlausnitz, um gemeinsam zu singen und ein Zeichen für 
Frieden, Dankbarkeit und Zusammenhalt zu setzen. Die bundesweite Aktion 
„Deutschland singt“ fand in der Region bereits zum sechsten Mal statt und wurde 
erneut zu einem besonderen musikalischen Erlebnis. Damit wurde auf 
stimmungsvolle Weise der „Tag der deutschen Einheit“ mit Rückblicken auf 35 
Jahre Wiedervereinigung, aber auch großen Hoffnungen für die Zukunft 
begangen.



Musikalisch gestaltet wurde die Veranstaltung vom Blas-, Tanz- und 
Unterhaltungsorchester (BTU) sowie den Posaunenchören der Region. Die 
Gesamtleitung lag in den Händen von Every Zabel, der es verstand, Musiker und 
Publikum gleichermaßen zu vereinen. Zwischen den Liedern richteten der 
Landrat Johann Waschnewski, die Bürgermeister Benny Hofmann und Kevin 
Steinbrücker sowie Vertreter kirchlicher und politischer Gemeinden aus 
Hermsdorf und Bad Klosterlausnitz persönliche Worte an die Anwesenden – 
Worte des Friedens und der Gemeinschaft.
Gemeinsam erklangen bekannte Melodien wie die deutsche Nationalhymne, 
„Kleine weiße Friedensstaube“, „Nein, meine Söhne geb’ ich nicht“, das 
„Rennsteiglied“, „Großer Gott, wir loben dich“, „Dona nobis pacem“ oder auch 
„Freude, schöner Götterfunken“. Diese Mischung aus Volksliedern, geistlichen 
Stücken und Friedenshymnen spiegelte das Motto des Abends eindrucksvoll 
wider. Viele Gäste sangen kräftig mit, manche sogar auswendig, und so wurde 
der Kurpark für einen Abend zu einem großen, klingenden Chor.

Zum Abschluss des stimmungsvollen Abends war deutlich zu spüren, dass Musik 
verbindet: Jung und Alt, Kirche und Kommune, Bad Klosterlausnitz, Hermsdorf 
und der Saale-Holzland-Kreis – alle sangen mit einer Stimme.

Text: K. Zabel , Fotos: Matthias Bieck



Wer möchte Tuten & Blasen erlernen?
Dienstag Abend, 18.30 Uhr. Allerlei 
Personen schleppen Taschen und 
schwere, unhandliche Gepäckstücke in 
die St. Salvator Kirche. Was ist da los? 
Ah ja. Probeabend des Posaunen-
chores.
Eine Stunde lang sind dann laute und 
leise Töne zu hören aus Trompeten, 
Flügelhörnern, Posaunen, Tenor-
hörnern und Tuba. Das Repertoire 
reicht von Chorälen, Spirituals und 
Gospel, Pop und Swing über Marsch, 
Polka bis hin zu Filmmusik und Jazz. 
Wir Bläser sind ein bunt gemischter 
Haufen von jung bis alt. Ganz nach 
dem Motto: "Ab dann, wenn die Zähne 
da sind, bis die Zähne nicht mehr da 
sind, kann man im Posaunenchor 
mitspielen." 
Unser Kirchenmusiker Every Zabel sagt uns, wo die Musik gespielt wird und vor 
allem wie! Eine nervenaufreibende Angelegenheit. Bis Sopran, Alt, Tenor und 
Bass zufriedenstellende Ergebnisse liefern. Da gilt es viel zu Üben, an den 
Griffen, der Betonung, der Lautstärke, dem Takt. Letztendlich auch an der 
Disziplin. Unsere Musik soll zum Hören, Mitsingen und Genießen sein. Zu hören 
sind wir regelmäßig in den Gottesdiensten, Jubiläen, Ständchen aber auch auf 
Beerdigungen. 

Danke sagen möchten wir für 3 hervorragende 
Instrumente die dem Posaunenchor von ehe-
maligen und noch musizierenden Mitgliedern 
geschenkt wurden und nun darauf warten gespielt 
zu werden. 
DANKE an Familie Meikstat für die Posaune, 
DANKE an Conny Will für das Waldhorn und 
DANKE an Uwe Koiki für die Trompete. 

Wir freuen uns immer über Neuzugänge, egal ob Jungbläser oder auch ein 
älteres Semester mit oder ohne Vorkenntnissen. Bei Interesse bitte bei unserem 
Chorleiter oder einem Bläser melden.

Ihr/ Euer Kirchenmusiker Every Zabel



Eine besinnliche Entdeckungsreise in der St. Salvator Kirche

Am 15. September 2025 unternahm die Klasse 7b der Staatlichen Regelschule 
„Am Hermsdorfer Kreuz“ eine spannende Exkursion in die Kirche St. Salvator im 
Rahmen des Ethikunterrichts. Begleitet wurde die Gruppe von ihrer Lehrerin Frau 
Jänike.
Vor Ort führte Herr Zabel, der Chorleiter und Kirchenmusiker, die Schülerinnen 
und Schüler durch das Gotteshaus. Besonders beeindruckend war der Klang der 
Orgel, der die Kinder in eine besondere Atmosphäre eintauchen ließ. Die 
Ausführungen und Erklärungen von Herrn Zabel gaben der Gruppe Einblicke in 
die Geschichte der Kirche, ihre Architektur sowie in die Bedeutung des 
Orgelspiels für die Gottesdienste.

Der Tag bot Raum zum Staunen, Fragenstellen und gemeinsamen Musizieren, 
was die Jugendlichen in ihrer kulturellen und spirituellen Bildung bereicherte. Die 
Klasse kehrte mit neuen Eindrücken zurück.

Wir möchten uns nochmals ganz herzlich bei Herrn Zabel für die Möglichkeit des 
Kirchenbesuchs bedanken.



Kraftpakete für Alle – die erste Kirche Kunterbunt in Hermsdorf
Eine Kirche kunterbunt ist das, was ihr Name sagt: bunt, vielfältig und schön, für 
alle Generationen. Es drehte sich in Hermsdorf alles um die Bibelstelle aus 
Jesaja 40,3: „Aber alle die auf den Herrn hoffen, bekommen neue Kraft. Sie 
fliegen dahin wie Adler.“
Die Konfirmanden mit 
dem Freitagsclub hatten 
im Vorfeld verschiedene 
Stationen vorbereitet. 
Nach einer Andacht zu 
den  Kraftquellen, die 
Gott uns schenkt, 
konnten alle Besucher  
an den Stationen kreativ 
und spielerisch aktiv 
werden. Es gab u.a. 
einen Kraftparcour, ein 
Erzählzeit und eine 
Station, an der man 
kleine Adler basteln 
konnte. So konnten sich 
die vielen Kinder und 
Erwachsenen an den 
Stationen gut verteilen.

„Ich habe die Station, wo man 
Armbänder machen konnte betreut. Es 
waren bei der Kirche kunterbunt 
insgesamt  fast vierzig Kinder und viele 
Erwachsene da und alle hatten sehr 
viel Spaß“. (Lovis Rochlitzer)
Mit einer Abschlussandacht, bei der ein 
Adlerjunges die Kraft bekam, einfach 
loszufliegen und der Segnung der 
Schulanfänger endete die erste Kirche 
kunterbunt.

Vielen Dank an 
ALLE, die dieses 
wunderbare Pro-
jekt unterstützt 
haben.

Almut Elsässer



An den StationenArmbänder basteln Adler basteln

Erzählzelt Kraftparcour

Bitte um Unterstützung!

Die Kinder und Jugendlichen im Freitags-Club haben einen Traum. 
Sie wollen sich gern jeden Freitag treffen und im Kinderhaus spielen, basteln, 
lachen, quatschen, tanzen, kochen und über Gott und die Welt reden.
Die oben genannten Termine werden von Almut Elsässer geleitet, die 
Konfirmanden treffen sich mit Stephan Elsässer. Natürlich gibt es auch 
gemeinsame Aktivitäten. 
Wir suchen Menschen, die an den anderen Freitagen als Betreuungsperson 
im Kinderhaus ansprechbar sind, im Zeitraum von ca. 16:00 bis 19:00 Uhr.  
Es wird im Vorfeld ein gemeinsames Planungstreffen geben mit Termin-
planung und Absprachen.

Bitte melden Sie sich, wenn Sie grundsätzlich dazu bereit wären, ein Treffen 
zu betreuen.

Almut Elsässer





Herzliche Einladung zur
Kinderkirchennacht

7. bis 8. November in der St. Salvator Kirche Hermsdorf

für Kinder ab sieben Jahren

Nachts sind alle Kirchen grau? Unsere nicht! Sie ist bunt und voller Geschichten und
gemeinsamer Abenteuer. Voll von Liedern und Spielen und Schafsäcken, in die man
sich kuscheln kann, wenn man müde wird.

Du kannst bei der Kinderkirchennacht erleben, wieviel Geborgenheit und
Gemeinschaft so ein großer Raum bieten kann. Und wie laut ist die Orgel eigentlich
zur Schlafenszeit?

Jeder kann sich in der Kirche mit seinem Schlafsack einen Lieblingsplatz aussuchen.
Die Kirche hat Fußbodenheizung und wir haben es schön warm. Bring bitte neben
Schlafsack, Isomatte und Zahnputzzeug noch eine Taschenlampe mit, wir feiern auch
eine Taschenlampenandacht mit viel Musik!

Start: am Freitag um 17:00 Uhr mit einer spannenden Entdeckungstour in und um die
Kirche. Am Samstag gibt es nach dem Frühstück verschiedene Workshops und
Aktionen. Nach dem Mittagessen ist ca. 13:00 Uhr Schluss.

Wir freuen uns auf dich!

Dein Kinderkirchenteam



Kinderkirche Hermsdorf - Vertrauensübungen

Anmeldung:

Hiermit melde ich mein Kind ……………………………………………..zur
Kinderkirchennacht vom 7. bis 8. November in der St. Salvatorkirche Hermsdorf an
und gebe mit der Abgabe dieses Abschnitts meinen Beitrag von 10 € ab.

Kontakt, unter dem ich während der Kinderkirchennacht erreichbar bin:

……………………………………………………………………………………

Allergien/ Unverträglichkeiten:…………………………………………………

Sonstiges:………………………………………………………………………..

!!! Unterschrift Erziehungsberechtigte: ……………………………………

Anmeldung bei:

Almut Elsässer (s.u.) oder

Kirchbüro Hermsdorf
Kirchgasse 2 (Briefkasten)
Tel: 036601 / 40704
Email: ev-kirchgemeinde-hermsdorf@web.de

An alle Eltern und Großeltern, Paten, Onkel und Tanten,

wir brauchen dringend Unterstützung bei der Kinderkirchennacht, z.B. bei der
Betreuung der Kinder, bei den Workshops, in der Küche. Werden Sie Teil unseres
Teams – jede Zeitspende zählt!

Bitte melden Sie sich bei:

Almut Elsässer, Gemeindepädagogin

almut.elsaesser@ekmd.de

Telefon: 0176 / 20048447

Fotoerlaubnis:

Im Verlauf der Kinderkirchennacht werden wir Fotos machen. Diese werden im Gemeindebrief
abgedruckt, in den Whatsappgruppen geteilt und im Kreis der Teilnehmenden an der
Kinderkirchennacht gezeigt.

Erlaubniserteilung:

Ich erteile die Erlaubnis, dass mein Kind  ...........................................................................................

fotografiert, die Aufnahmen veröffentlicht und die erstellten Aufnahmen auf einem PC gespeichert
werden dürfen.

Unterschrift eines Erziehungsberechtigten

…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………



Herzliche Einladung zum

Martinsfest
in Schlöben

Mittwoch,
12. November 2025,

17:00 Uhr
Martins-Spiel
in der Kirche

Im Anschluss Lampionumzug mit Musik
zum Familienzentrum.

Dort erwarten uns Würstchen, Brötchen
und Getränke an der Feuerschale.



Pfarrer:                       Stephan Elsässer, 07646 Schlöben, Dorfstraße 6
              Tel: 036428-40687, Fax: 036428-51406

Ev.- Luth. Pfarramt:                       07629 Hermsdorf, Kirchgasse 2

Sprechzeit des Pfarrers:      dienstags 10:00 - 12:00 Uhr im Amtszimmer Hermsdorf
                 und nach Vereinbarung Tel.: 036601-40704
Ansprechpartner:
GKR Hermsdorf                      Thomas Bermig, stellv. Vors.

GKR Schöngleina/ Schlöben   Rena Niedermeyer-Schwarze, Vors. Tel. 036428-315308

GKR Oberndorf                 Andreas Jung, Vors. Tel. 036606-60195

GKR Schleifreisen               Stephan Elsässer, Tel. 036428-40687

Kirchenmusiker:         Every Zabel Tel. 036601-934744
every.zabel@ekmd.de

Dipl. Sozialpädagogin:         Almut Elsässer Tel. 0176-20048447
almut.elsaesser@gmx.de

Kirchbüro/ Friedhofsverwaltung:                   Jessica Kamchen, Christiane Fuß
jessica.kamchen@ekmd.de

Tel. 036601-40704, Fax: 036601-939944

Öffnungszeiten:           Montag und Donnerstag 10:00 - 12:00 Uhr (oder nach telef. Vereinbarung)
Email:  ev-kirchgemeinde-hermsdorf@web.de
Email:  post@kirchgemeinde-schoengleina.de

Bankdaten:  IBAN: DE36 8306 4488 0001 3340 93         BIC: GENODEF1HMF
Bank: Raiffeisen-Volksbank Hermsdorfer Kreuz eG - RVB
Name des Kontos:  Ev. Kirchenkreisverband Gera

Betreff für Hermsdorf: RT 0840  Betreff für Schöngleina:  RT 0877
Betreff für Oberndorf: RT 0863  Betreff für Schleifreisen: RT 0875
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